
I. Beispiel: Photometrische Messungen. 421

(l r Untersuchungsfläche geführt. Die Flammenhöhe der Benzinlampe

wird auf 20 mm gestellt und. die Einstellung gesucht, bei welcher

hs Gesichtsfeld auI gleicher Helligkeit steht, sodann kann die Ein-

> ellungf' a in Zentimeter abgelesen werden und die Beleuchtungs-

\ .irke ist

Eweiß =& Lux
„2

(‘ei Beobachtung ohne farbiges Glas). Benzinflamme und die zu unter—

> chende Lichtquelle werden meistens verschiedene Färbung haben und

11 U} man sodann einmal bei Einschiebung eines roten bzw. eines grünen

G ases am Okular die Einstellung auf gleiche Helligkeit vornehmen.

I' @ Beleuchtungsstärke bei Einschiebung eines roten bzw. eines grünen

iases sind Em; bzw. Eg‚ü„. Die Verhältnisse der Quadrate der Ab—

2
le ungen durch rotes und grünes Glas sind #- Diese Werte bezeichnet

_ 2
l’-'Hf. Weber mit R = eine Funktion von gL—r2; sie sind in einer Tabelle

f n‘a' das Webersche Photometer gegeben. Ist das Verhältnis der beiden

. . E
In; nuttelungen wu“

 

beinahe 1 , so brauchen die Messungen mit rotem
rot

und grünem Glas nicht vorgenommen zu werden.

Für die verschiedenen Platten ergeben sich auch verschiedene

Kmstanten 0, Cl, C,....‚ welche bei der Berechnung berücksichtigt

“"—'1'den müssen. Im Anschluß an diese Darlegungen werde ich im

fWflemlen ein Beispiel über photometrische Messungen anführen.

Erstes Beispiel.

Über photometrische Messungen.

Bei den Messungen kamen zwei Schuckertsche Gleichstrombogen-

lampen von 11 Amp. 44 Volt mit emaillierten Eisenblechreflektoren

"““ 780 mm Durchmesser zur Verwendung. Den Versuchsraum im

Ul‘llndriß mit Verteilung der Bogenlampen und Angabe der gefun-

‘ll‘9llé‘n Beleuchtungsstärken mit dem \Veberschen Photometer zeigt

lu‘- 160.

Zur Ermittelung der Beleuchtungsstärke Wurden die Formeln:

„. 4 .k.l‘

0‘ 10 Lux und EM = 02 0Eweiß = a” W
 

ux

l”Hutzt.
_

In der tabellarischen Zusammenstellung A sind die Ablesungen,

eChnungen und Resultate gegeben (S. 423 bis 427).

Die Konstanten für Platte 1 + 2 sind:

C_„ = 3,14 und C., = 2,92.

'\ 11 ‚<1'



422 Das elektrische Bogenlicht und die Verwendung desselben.

Der Wert von 70 findet sich in der Tabelle A (3.423bis 427).

Wie aus den Versuchsresultaten und Fig. 160 erhellt, ist der Hellig—

keitsunterschied in dem Raume sehr gering. Da. der Raum als Hörsaal

benutzt wird und in diesem Falle speziell der mittlere Teil des Raum >.<

in Frage kommt, so ist überall das hygienische Helligkeitsmaß zum

 

  

 
    

H

.„
...
<>

%

C

-c_
°

°; °; 30; d; 03

d

E 75
.: =— ‘”
‚=: ; °E "

£ 5
= ‘s . _

-°u’& .; $? og o3 = Tu ?; 2O
= "” (>|an ‚;; 3 3 „

3 ofi 0%; 08 °; °

-=
S.

3-3
5 a 03 es of3 o£ o: % — —.:: 5

5
0

“o = 5 &°- : 03
CLS-’ ;. E

.-fl
‘” 6

° U S. €: > & a O
v-4 3 s

8 $ ’-1 ; cn
So 'u 5 °8 O3? °8 ** ‘° ;. ‘"-;-1 E

|] 3 0

p.. s 3 = —E0u
5 -g og „g: «@ o3

0 2
___—___

3 '” : g" : $
; °" 08 "7" 5°? “T" 054
ca ‚ ... . „„

5 ' ::
== 0

2 OK\ um 8 °; °“ HE‚_>4 (\ o:
no 2; ‚{ m

G)

u 0 = (5_:
*.-‘. g n

"U

‚5 o3_3 a‘‚_3 5%

  
ÄW\

Lesen ohne Akkommodation des Auges bei weitem erreicht. Man sieht.

daß auch hier der günstigste Ungleichförmigkeitsgrad der Lichtvei‘tei‘

lung erzielt wird.

Rechner-isch lassen sich die Werte für E durch Formel (8). 3.415"

sehr leicht ermitteln, sobald J festgestellt ist.

Wenngleich die Ermittelungen der indizierten Helligkeiten 21“

rechnerischem Wege an Hand der oben gegebenen Erläuterungen und

Formeln einfach sind, so will ich doch der Vollständigkeit halber hier

einige rechnerische Beispiele geben.
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Das elektrische Bogenlieht und die Verwendung desselben.
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Das elektrische Bogenlieht. und die Verwendung desselben.
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